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Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium

30.01.2019 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Inhalt der Mitteilung:   Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 05.12.2018 beschlossen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Rahmenbedingungen dafür zu schaffen, dass ab 2019 der 
Eintritt in die Dauerausstellung des Museums kostenlos ist.
Es ist zu prüfen, ob notwendige Gelder zur Kompensation der Eintrittsgelder und der notwendigen 
Mittel für Personal aus wachsenden Steuereinnahmen möglich sind. (18/SVV/0683).

Die Voraussetzung für die Umsetzung dieses Beschlusses wäre der Ausgleich der zusätzlich 
entstehenden Aufwendungen und des Einnahmeverlustes, welche dem Potsdam Museum durch 
einen kostenlosen Eintritt entstehen.
Der kostenfreie Eintritt hat einen Einnahmeverlust von geschätzt 17.500 € jährlich zur Folge. 
Weiterhin werden durch voraussichtlich steigende Besucherzahlen Mehrausgaben in Höhe von 
52.000 € für zusätzliches Personal in der Aufsicht erforderlich. 

Im Hinblick auf die Prüfung, ob eine Kompensation des Mehrbedarfes aus Steuereinnahmen 
möglich wäre, ergibt sich folgende Sachlage:
Ausgehend von der derzeitigen Konjunkturlage und der anhaltenden Entwicklung ist anzunehmen, 
dass Mehrerträge bei den Steuereinnahmen auch in 2019 erwirtschaftet werden. Diese Einnahmen 
müssen jedoch erst zur Verfügung stehen, bevor sie als Ausgleich herangezogen werden können. Im 
Ergebnis der Prüfung wird festgestellt, dass eine Deckung der Mehrkosten aus Steuererträgen hier 
nicht möglich ist. 

Fortsetzung der Mitteilung auf Seite 3

1 von 5 in Zusammenstellung



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Der finanzielle Mehrbedarf für zusätzliche Aufsichtskräfte sowie der Einnahmeausfall fand bisher in der 
Haushaltsplanung des Potsdam Museums noch keine Berücksichtigung. 

Die Sicherstellung der Mehraufwendungen erfolgt im Rahmen der Haushaltsdurchführung im Rahmen 
des Gesamtbudgets bzw. üpl. Aufwendungen. Im Folgenden werden die finanziellen Auswirkungen für 
die Folgejahre im Rahmen der Haushaltsplanung 2020 / 21 angemeldet und stehen unter 
Haushaltsvorbehalt.

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4
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Fortsetzung der Mitteilung:

In Budgetverantwortung wurde durch den Fachbereich Kultur und Museum bzw. den 
Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport geprüft, ob eine Deckung des zusätzlichen 
Bedarfes aus eigenen Mitteln möglich wäre. Im Ergebnis ist dies ebenfalls nicht möglich.

Das Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte wird zeitnah eine Beschlussvorlage zur 
Änderung der Entgeltordnung in die Stadtverordnetenversammlung einbringen.

Die Sicherstellung der Mehraufwendungen erfolgt im Rahmen der Haushaltsdurchführung im Rahmen 
des Gesamtbudgets bzw. üpl. Aufwendungen. Im Folgenden werden die finanziellen Auswirkungen 
für die Folgejahre im Rahmen der Haushaltsplanung 2020 / 21 angemeldet und stehen unter 
Haushaltsvorbehalt.

Ende 2019 sind die Effekte des kostenlosen Eintritts in die Ständige Ausstellung des Potsdam 
Museums zu evaluieren und der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis zu bringen.
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen der Mitteilungsvorlage 

Betreff: Kostenloser Eintritt Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 
1. Hat die Vorlage finanzielle Auswirkungen?  Nein  Ja 

2. Handelt es sich um eine Pflichtaufgabe?  Nein  Ja 

3. Ist die Maßnahme bereits im Haushalt enthalten?  Nein  Ja  Teilweise 

4. Die Maßnahme bezieht sich auf das Produkt Nr. 2520100 Bezeichnung: Potsdam Museum. 

5. Wirkung auf den Ergebnishaushalt: 

Angaben in EUro 
Ist-

Vorjahr 
lfd. Jahr  Folgejahr Folgejahr  Folgejahr Folgejahr Gesamt 

Ertrag 

laut Plan 
50.000 50.000 50.000 50.000   150.000 

Ertrag 

neu 
50.000 32.500 32.500 32.500   97.500 

Aufwand 

laut Plan 
185.000 193.000 180.000 340.000   713.000 

Aufwand 

neu 
185000 245.000 232.000 392.000   869.000 

Saldo Ergebnishaushalt 

laut Plan 
-135.000 -143.000 -130.000 -290.000   -563.000 

Saldo Ergebnishaushalt 

neu 
-135.000 -212.500 -199.500 -359.500   -771.500 

Abweichung 
zum Planansatz 

0 -69.500 -69.500 -69.500   -208.500 

 
5. a Durch die Maßnahme entsteht eine Haushaltsbelastung über den Planungszeitraum hinaus bis 
2021 in der Höhe von insgesamt 208.500 Euro. 
 
6. Wirkung auf den investiven Finanzhaushalt: 

Angaben in Euro 
Bisher 

bereitge-
stellt 

lfd. Jahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr 
Bis 

Maßnahme-  
ende 

Gesamt 

Investive Einzahlungen  

laut Plan 
        

Investive Einzahlungen 

neu 
        

Investive Auszahlungen  

laut Plan 
        

Investive Auszahlungen 

neu 
        

Saldo Finanzhaushalt  

laut Plan 
        

Saldo Finanzhaushalt  

neu 
        

Abweichung  
zum Planansatz 

        

 
7. Die Abweichung zum Planansatz wird durch das Unterprodukt Nr.       
 Bezeichnung       gedeckt. 
 

8. Die Maßnahme hat künftig Auswirkungen auf den Stellenplan?  Nein  Ja 

Mit der Maßnahme ist eine Stellenreduzierung 
von         Vollzeiteinheiten verbunden. 
Diese ist bereits im Haushaltsplan berücksichtigt?  Nein  Ja 

 
9. Es besteht ein Haushaltsvorbehalt.  Nein  Ja 
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Hier können Sie weitere Ausführungen zu den finanziellen Auswirkungen darstellen (z. B. zur Herlei-
tung und Zusammensetzung der Ertrags- und Aufwandspositionen, zur Entwicklung von Fallzahlen 
oder zur Einordnung im Gesamtkontext etc.). 

 

Einnahmeverlust 

Bei einem gänzlich freien Eintritt in die ständige Ausstellung, müssten auf Grundlage der Einnah-
meentwicklung der vergangenen Jahre ein Einnahmeverlust von jährlich ca. 17.500 Euro ange-
nommen werden. 

 

Mehrkosten 

Aufgrund der doch sichtlich gestiegenen Besucherzahl in der ständigen Ausstellung werden Mehr-
ausgaben für eine zusätzliche Aufsichtskraft bei einer 100 %igen Abdeckung der Öffnungszeiten 
von 52.000 € entstehen. 

Anlagen: 
 Erläuterung zur Kalkulation von Aufwand, Ertrag, investive Ein- und Auszahlungen 

 (Interne Pflichtanlage!) 
 Anlage Wirtschaftlichkeitsberechnung (anlassbezogen) 
 Anlage Folgekostenberechnung (anlassbezogen) 
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